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282566p Energie AG Oberosterreich ... (Bilanzstichtag: 30.09.2025)

Bilanz in EUR Vorjahr in TEUR
AKTIVA 9.913.540 8.766
Anlagevermdgen 902.477 869
Finanzanlagen 902.477 869
Anteile an verbundenen Unternehmen 5.000 5
Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermdgens 897.477 864
Umlaufvermdgen 8.927.744 7.808
Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande 8.927.744 7.808
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4411 -111
Forderungen gegeniiber verbundenen Unternehmen 8.862.282 7.841
sonstige Forderungen und Vermégensgegenstande 61.051 77
Rechnungsabgrenzungsposten 83.318 89
PASSIVA 9.913.540 8.766
Eigenkapital 2.435.427 2.435
eingefordertes Stammkapital 35.000 35
Stammkapital 35.000 35
davon eingezahlt 35.000 35
Gewinnriicklagen 2.173.854 2.174
andere Ricklagen (freie Rucklagen) 2.173.854 2.174
Bilanzgewinn 226.573 227
davon Gewinnvortrag 226.573 227
Rickstellungen 3.911.923 4.057
Ruckstellungen fur Abfertigungen 1.107.567 1.042
Ruckstellungen fur Pensionen 1.970.243 2.085
sonstige Riickstellungen 834.113 930
Verbindlichkeiten 3.474.336 2.273
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 174.678 74
Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen 285.897 21
sonstige Verbindlichkeiten 3.013.762 2.179
davon aus Steuern 89.268 113
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 184.188 164
Rechnungsabgrenzungsposten 91.854 0
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282566p Energie AG Oberosterreich ... (Bilanzstichtag: 30.09.2025)

Gewinn- und Verlustrechnung

in EUR Vorjahr in TEUR

nach dem Gesamtkostenverfahren

Umsatzerlose 14.872.593 0
sonstige betriebliche Ertrage 319.357 0
Ubrige 319.357 0
Aufwendungen fur Material und sonstige bezogene -3.958.215 0
Herstellungsleistungen
Materialaufwand -223.191 0
Aufwendungen fur bezogene Leistungen -3.735.024 0
Personalaufwand -9.610.067 0
Léhne -1.476.221 0
Gehalter -6.048.090 0
soziale Aufwendungen -2.085.756 0
davon Aufwendungen fiur Altersversorgung -296.151 0
davon Aufwendungen fiir Abfertigungen und Leistungen an -88.223 0
betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen
davon Aufwendungen fiir gesetzlich vorgeschriebene -1.637.806 0
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abh&ngige Abgaben und
Pflichtbeitrage
sonstige betriebliche Aufwendungen -2.789.361 0
davon Steuern, soweit sie nicht unter "Steuern vom Einkommen und -5.030 0
vom Ertrag"” fallen
Zwischensumme - Betriebserfolg -1.165.693 0
sonstige Zinsen und &ahnliche Ertrage 310.816 0
Ertrage aus dem Abgang von und der Zuschreibung zu Finanzanlagen 33.227 0
und Wertpapieren des Umlaufvermégens
Zinsen und &ahnliche Aufwendungen -138.105 0
Zwischensumme - Finanzerfolg 205.937 0
Ergebnis vor Steuern -959.755 0
Ergebnis nach Steuern -959.755 0
Jahresfehlbetrag / Jahresiiberschuss -959.755 0
Verlustiberrechnung gem. § 232 (3) UGB 959.755 0
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 226.573 227
BILANZGEWINN 226.573 227
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282566p Energie AG Oberosterreich ... (Bilanzstichtag: 30.09.2025)

Anlagenspiegel Teil 1 Anschaffungs- und Herstellungskosten in EUR
davon aktivierte

Zinsen fir Zugange/Abgange
Stand 1.10.24 Zugange Fremdkapital Umbuchungen Abgange durch Umgriindung Stand 30.9.25
Anlagevermégen 1.015.337 0 0 0 0 0 1.015.337
Finanzanlagen 1.015.337 0 0 0 0 0 1.015.337
Anteile an verbundenen Unternehmen 5.000 0 0 0 0 0 5.000
Wertpapiere (Wertrechte) des 1.010.337 0 0 0 0 0 1.010.337

Anlagevermdgens
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282566p Energie AG Oberosterreich ... (Bilanzstichtag: 30.09.2025)

Anlagenspiegel Teil 2

Anlagevermégen
Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen
Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermdgens

Kumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen) in EUR
Kumulierte

Wertberichtigungen laufende laufende Wertberichtigungen

1.10.24 Abschreibungen Zuschreibungen auf Zugange

-146.086 0 33.227 0

-146.086 0 33.227 0

0 0 0 0

-146.086 0 33.227 0
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282566p Energie AG Oberosterreich ... (Bilanzstichtag: 30.09.2025)

Anlagenspiegel Teil 3 Kumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen) in EUR
Kumulierte

Wertberichtigungen Wertberichtigungen  Zugénge/Abgénge Wertberichtigungen

auf Umbuchungen auf Abgange durch Umgriindung 30.9.25

Anlagevermégen 0 0 0 -112.860
Finanzanlagen 0 0 0 -112.860
Anteile an verbundenen Unternehmen 0 0 0 0
Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermdgens 0 0 0 -112.860
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282566p Energie AG Oberosterreich ... (Bilanzstichtag: 30.09.2025)

Anlagenspiegel Teil 4

Nettobuchwerte

in EUR

Anlagevermdgen
Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen
Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermogens

Seite 7 von 29

Buchwert 1.10.24

Buchwert 30.9.25

869.251
869.251

5.000
864.251

902.477
902.477

5.000
897.477
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Anhang zum Jahresabschluss 2024/2025
. Allgemeine Erlauterungen

Der vorliegende Abschluss fur das Geschaftsjahr 2024/2025 wurde unter Beachtung der Grundsatze
ordnungsmafiger Buchflihrung sowie der Generalnorm, ein moglichst getreues Bild der Vermogens-
, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, nach den Vorschriften des osterreichi-
schen Unternehmensgesetzbuches (UGB) aufgestellt.

Bei der Bewertung wurde von der Fortfihrung des Unternehmens ausgegangen.
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollstandigkeit eingehalten.

Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine mittelgrof3e Kapitalgesellschaft im Sinne des § 221
UGB.

Im Interesse einer klaren Darstellung wurden in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung
einzelne Posten zusammengefasst. Diese Posten sind im Anhang gesondert ausgewiesen.

Bei Vermdgensgegenstanden und Verbindlichkeiten, die unter mehrere Posten der Bilanz fallen,
wurde die Zugehorigkeit zu anderen Posten im Anhang angegeben.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist in Staffelform nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Die bisherige Form der Darstellung wurde auch bei der Erstellung des vorliegenden Jahresabschlus-
ses beibehalten.

Das Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss fir den grofdten Kreis von Unternehmen auf-
gestellt hat, ist die Energie AG Oberdsterreich, Linz. Dieser Konzernabschluss ist beim Landes- als
Handelsgericht Linz hinterlegt.

Die Energie AG Ober0sterreich Personalmanagement GmbH (Personalmanagement GmbH) ist seit
dem Veranlagungsjahr 2010 Gruppenmitglied der Unternehmensgruppe im Sinne des § 9 KStG der
00 Landesholding GmbH.

Die auf Basis der Beitrittsvereinbarung zum Gruppenvertrag der OO Landesholding GmbH abge-
schlossene Steuerumlagevereinbarung zwischen Energie AG Oberosterreich und ihren Konzernge-
sellschaften sieht folgende Umlagenverrechnung vor (Periodenabrechnungsmethode):

Positive Steuerumlagen von Konzerngesellschaften werden im Ausmal} von 23 % des zugerechne-
ten positiven Einkommens angesetzt. Die der Energie AG Oberdsterreich zugerechneten steuerli-
chen Verluste kiirzen in den folgenden Geschéaftsjahren die Basis der an sie zu vergiitenden positi-
ven Steuerumlage. Die Energie AG Oberosterreich kann das zugewiesene negative Ergebnis jedoch
endgultig dadurch Ubernehmen, indem eine negative Steuerumlage an die Konzerngesellschaft in
Hohe von 97 % des Steueranteils des Ubernommenen negativen Einkommens bezahlt wird.

Die Gesellschaft ist Teil des Cash-Pooling und Treasury-Kreises der Energie AG Ober0sterreich.
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Bei den Vermdgensgegenstanden und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung ange-
wandt.

Schatzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Erfahrungen
aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese bei Schatzung
berlicksichtigt.

Il. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten.
Anlagevermoégen

Anteile an verbundenen Unternehmen sind mit den Anschaffungskosten bzw. den ihnen beizulegen-
den niedrigeren Werten angesetzt.

Wertpapiere des Anlagevermogens werden mit den Anschaffungskursen oder bei Vorliegen dauern-
der Wertminderung zum niedrigeren Borsenkurs bewertet.

Zuschreibungen werden nunmehr generell bei Wegfall der Griinde flr eine auerplanmaRige Ab-
schreibung im Ausmaf der eingetretenen Werterh6hung vorgenommen.

Umlaufvermogen

Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande werden zum Nennwert unter Berlcksichtigung
ihrer Einbringlichkeit bewertet. Bei zweifelhaften Forderungen erfolgt eine entsprechende Wertbe-
richtigung.

Latente Steuern

Latente Steuerabgrenzungen werden flr samtliche temporare Differenzen zwischen den steuerli-
chen Werten der Vermdgensgegenstande, Riickstellungen bzw. Verbindlichkeiten und den unter-
nehmensrechtlichen Buchwerten bilanziert.

Soweit in Folgejahren Steuerbelastungen zu erwarten sind, wird ein Abgrenzungsposten fiir latente
Steuern auf der Passivseite der Bilanz gebildet.

Die Berechnung basiert auf einem Steuersatz von 23 % (Vorjahr 23 %).

Beim Ansatz aktiver latenter Steuern wird bei unzureichendem Nachweis, dass die abzugsfahigen
temporaren Differenzen und steuerlichen Verlustvortrage innerhalb eines vorhersehbaren Zeitrau-
mes mit steuerpflichtigen Ergebnissen verrechnet werden kénnen, eine Wertberichtigung vorgenom-
men.
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Riickstellungen

Die Ermittlung der Rickstellungen fiir Abfertigungen erfolgt nach versicherungsmathematischen
Grundsatzen unter der Anwendung der "Projected-Unit-Credit"-Methode gemaR IAS 19. Die Berech-
nung erfolgt auf Basis eines Pensionseintrittsalters von 63 Jahren (Vorjahr 62) fir Frauen und Man-
ner unter Beachtung der gesetzlichen Ubergangsbestimmungen bzw. eines individuell friiheren Pen-
sionsalters, eines Rechnungszinssatzes von 3,80 % (Vorjahr 3,50 %), geplanten Gehaltserh6hungen
von 2,90 % (Vorjahr 3,20 %) sowie einem Fluktuationsabschlag nach Wahrscheinlichkeiten in Ab-
hangigkeit von Dienstjahren von 2,00 % bei 0 Dienstjahren (Vorjahr 1,86 % bei 0 Dienstjahren) bis
0,00 % ab 42 Dienstjahren (Vorjahr 0,00 % ab 42 Dienstjahren).

Die Berechnung der Riickstellung fur Jubilaumsgelder erfolgt ebenfalls unter der Anwendung der
~Projected-Unit-Credit“-Methode gemaf IAS 19 unter Anwendung der fur die Berechnung der Ruick-
stellungen fur Abfertigungen verwendeten Parameter. Bei der Berechnung der Rickstellungen fir
Jubildaumsgelder wurde ein Fluktuationsabschlag nach Wahrscheinlichkeiten in Abhangigkeit von
Dienstjahren von 2,00 % bei 0 Dienstjahren (Vorjahr 1,86 % bei O Dienstjahren) bis 0,16 % ab 43
Dienstjahren (Vorjahr 0,06 % ab 48 Dienstjahren) bericksichtigt.

Die Ermittlung der Riickstellungen fiir Pensionen, Stufenpensionen und Vorruhestand erfolgt nach
versicherungsmathematischen Grundsatzen unter der Anwendung der "Projected-Unit-Credit"-Me-
thode gemaR IAS 19. Die Berechnung erfolgt auf Basis der Pensionstafeln AVO 2018-P, eines Rech-
nungszinssatzes von 3,80 % (Vorjahr 3,50 %) und eines Pensionstrends von 2,10 % (Vorjahr gestaf-

felt von 0,00 bis 2,20 %).

Bei der Bemessung sonstiger Rickstellungen wurden entsprechend den gesetzlichen Erfordernis-

sen alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste beriicksichtigt.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten werden mit dem Erfiilllungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der Vor-

sicht ermittelt. Verbindlichkeiten in Fremdwahrung werden entsprechend dem Hochstwertprinzip be-

wertet.

lll. Erlauterungen zur Bilanz

Finanzanlagen

Die Energie AG Obergsterreich Personalmanagement GmbH halt an folgenden Gesellschaften

mehr als 20 % Anteilsbesitz:

Verbundene Unternehmen konsolidiert

davon eingezahlt

Energie AG Oberdsterreich Personal Power
Béhmerwaldstrale 3,4021 Linz..............

Stammkapital Anteil an der E(;gegkaplffl J?Eres-
P Gesellschaft eresell- uber-
schaft schuss
EUR % EUR EUR EUR
10.000 100 10.000 4.347.042,74 | 1.281.510,83
5.000
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Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde

davon
Bilanzwert RegfI‘:L)Jrf]zeit wechsel-
30.09.2025 > 1 Jahr maB.lg
verbrieft
EUR EUR EUR
1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen .......ccocovrninieninicniceee 4.411,20 0,00 0,00
Vorjahr 0,00 0,00 0,00
2. Forderungen gegentber
verbundenen Unternehmen ................ 8.862.282,20 0,00 0,00
Vorjahr 7.730.269,60 0,00 0,00
3. Sonstige Forderungen und
Vermobgensgegenstande ..................... 61.051,02 22.961,76 0,00
Vorjahr 77.292,80 41.966,90 0,00
8.927.744 42 22.961,76 0,00
Vorjahr 7.807.562,40 41.966,90 0,00

Die Forderungen gegenuber verbundenen Unternehmen in H6he von 8.862.282,20 EUR (Vorjahr
7.730 TEUR) betreffen mit 332.187,85 EUR (Vorjahr 127 TEUR) Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen, mit 959.755,16 EUR (Vorjahr 386 TEUR) Forderungen aus Verlustibernahme durch die
Energie AG Obergsterreich und mit 7.570.339,19 EUR (Vorjahr 7.218 TEUR) Forderungen aus Fi-

nanzierung.

In den sonstigen Forderungen sind keine Ertrage enthalten, die nach dem Stichtag zahlungswirksam

werden.

Aktive latente Steuern

Die aus der Differenz zwischen unternehmensrechtlichen und steuerlichen Wertansatzen resultie-

rende aktive latente Steuer stellt sich im Detail wie folgt dar:
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Unternehmens- Steuer- Unterschieds-| Bewegung
bilanz bilanz betrag Steuerlatenz
30.09.2025 30.09.2025 2024/25 2024/25
EUR EUR EUR EUR
Aktive Steuerlatenz:
Abfertigungsriickstellung 1.107.567,33 | 913.546,63 194.020,70 | -106.690,09
Pensionsrickstellung 1.970.243,03 |1 1.431.280,58 538.962,45 3.261,57
Vorruhestandsrickstellung 251.135,50 | 242.744,01 8.391,49 | -29.510,65
Jubildumsgeldriickstellung 582.977,48 | 396.851,75 186.125,73 | 20.314,13
sonstige Verbindlichkeit 2.726.451,88 [ 2.258.044,59 468.407,29 | 302.595,69
1.395.907,66 | 189.970,65
Daraus resultierende aktive latente Steuer (23 %) 321.058,76 | 43.693,25
Wertberichtigte aktive latente Steuern 321.058,76




Aufgrund der kurz- bis mittelfristigen Ergebnisaussichten werden die aktiven latenten Steuern aus

Vorsichtsgriinden zur Ganze wertberichtigt.

Eigenkapital

Eingefordertes und einbezahltes Stammkapital

Das Stammkapital betragt 35.000,00 EUR und ist zur Ganze einbezahit.

Alleinige Gesellschafterin ist die Energie AG Oberdsterreich.

Kapitalriicklagen

Die Kapitalriicklagen enthalten das Einbringungskapital aus der Einbringung des Teilbetriebes ,Per-

sonalmanagement” der Energie AG Oberosterreich in die Energie AG Oberdsterreich Personalma-

nagement GmbH. Bei den ausgewiesenen Ricklagen handelt es sich um freie Riicklagen.

Riickstellungen

1. Ruckstellungen fir Abfertigungen

2. Ruckstellungen fir Pensionen .....

3. Sonstige Riickstellungen ..............

30.09.2025 Vorjahr
EUR TEUR
1.107.567,33 1.042
1.970.243,03 2.085

834.112,98 930
3.911.923,34 4.057

Sonstige Riickstellungen bestehen zur Ganze aus Verpflichtungen gegeniiber der Belegschaft.

Verbindlichkeiten

davon davon
sianaven | R0 | Reek | Rest | angte
30.09.2025 <1 Jahr 1.5 5 gesichert
Jahre Jahre
EUR EUR EUR EUR EUR
1. Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen .......... 174.678,15 174.678,15 0,00 0,00 0,00
Vorjahr 73.667,36 73.667,36 0,00 0,00 0,00
2. Verbindlichkeiten gegenuber
verbundenen Unternehmen .. 285.896,60 285.896,60 0,00 0,00 0,00
Vorjahr 20.767,88 20.767,88 0,00 0,00 0,00
3. Sonstige Verbindlichkeiten .... 3.013.761,62 | 3.013.761,62 0,00 0,00 0,00
Vorjahr 2.179.063,45 | 2.179.063,45 0,00 0,00 0,00
3.474.336,37 | 3.474.336,37 0,00 0,00 0,00
Vorjahr 2.273.498,69 | 2.273.498,69 0,00 0,00 0,00
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Die Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen in Héhe von 174.678,15 EUR (Vorjahr
21 TEUR) betreffen zur Ganze Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen.

Die wesentlichsten Teile der sonstigen Verbindlichkeiten betreffen Verbindlichkeiten im Rahmen der
sozialen Sicherheit mit 184.188,25 EUR (Vorjahr 164 TEUR) und kurzfristige Personalverpflichtun-
gen mit 2.726.451,88 EUR (Vorjahr 1.875 TEUR).

In den sonstigen Verbindlichkeiten sind Aufwendungen in Héhe von 3.032.913,31 EUR (Vorjahr
2.177 TEUR) enthalten, die erst nach dem Stichtag zahlungswirksam werden.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen bestehen aufgrund von lang-
fristigen Miet-, Pacht- und Leasingvertragen fiir das folgende Geschaftsjahr Verpflichtungen in Hohe
von 640.192,68 EUR (Vorjahr 476 TEUR). Die Verpflichtungen flr die nachsten flnf Jahre belaufen
sich auf 3.200.963,40 EUR (Vorjahr 2.378 TEUR).

Die angegebenen Verpflichtungen bestehen, wie im Vorjahr, zur Ganze gegeniber verbundenen
Unternehmen.

IV. Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlose

Als Umsatzerl6se werden Leistungsbeziehungen an Tochtergesellschaften der Energie AG Oberds-
terreich-Gruppe mit 14.811.598,55 EUR (Vorjahr 12.961 TEUR) und an Gesellschaften auRerhalb
des Konzernkreises mit 60.994,89 EUR (Vorjahr 212 TEUR) ausgewiesen.

Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrage in Hohe von 319.357,03 EUR (Vorjahr 186 TEUR) betreffen aus-
schlief3lich Gbrige sonstige betriebliche Ertrage.

Aufwendungen fiir Material und sonstige bezogene Herstellungsleistungen

2024/2025 Vorjahr

EUR TEUR
Materialaufwand ... 223.191,16 315
Aufwendungen fir bezogene Leistungen .................. 3.735.024,10 3.314
3.958.215,26 3.629

In den Aufwendungen fir Material und sonstige bezogene Herstellungsleistungen sind Aufwendun-
gen aus innerkonzernalen und externen Fremdleistungen sowie im Vorjahr Pachtverrechnungen von
im Eigentum der Energie AG Oberosterreich stehendem Anlagevermdégen enthalten.
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Personalaufwand

2024/2025 Vorjahr
EUR TEUR
LONNE <. 1.476.221,16 1.222
GENAIET .. 6.048.090,10 4.998
soziale Aufwendungen ........ccooevoerenceneee e 2.085.755,56 1.885
davon Aufw endungen flr Altersversorgung ...........c.ccceceeeveee 296.150,73 255
davon Aufw endungen fur Abfertigungen und Leistungen
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen .............ccccccceeunen. 88.223,20 212
davon Aufw endungen fir gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sow ie vom Entgelt abhdngige
Abgaben und Pflichtbeitrage ..........cccccvvieveeiieciieie e, 1.637.806,45 1.398
9.610.066,82 8.105

In der Position Gehalter sind 16.996,08 EUR (Vorjahr 38 TEUR) aus der Veranderung der Ruckstel-
lung fur Jubildumsgelder enthalten.

Die Aufwendungen fir Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen und
die Aufwendungen flr Altersvorsorge beinhalten versicherungsmathematische Verluste von
104.097,78 EUR (Vorjahr 143 TEUR).

Die Aufwendungen fur Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen be-
inhalten Aufwendungen fiir Geschéaftsfihrer und leitende Angestellte in Hohe von 15.940,38 EUR
(Vorjahr 14 TEUR).

In den Aufwendungen fir Altersversorgung sind Aufwendungen fiir Geschéaftsflihrer und leitende
Angestellte in Hohe von 84.243,03 EUR (Vorjahr 91 TEUR) enthalten.

Die Aufwendungen flr Altersversorgung betreffen in Hohe von 162.887,08 EUR (Vorjahr 162 TEUR)
beitragsorientierte Zusagen.

Die Position ,Aufwendungen fiir Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorge-

kassen® beinhaltet Aufwendungen an Vorsorgekassen in Hohe von 77.983,30 EUR (Vorjahr
65 TEUR).

Seite 14 von 29



-11 -

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Steuern, soweit sie nicht unter Steuern
vom Einkommen fallen ...,

2024/2025 Vorjahr

EUR TEUR
5.029,54 5
2.784.331,45 1.854
2.789.360,99 1.859

In den Ubrigen sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind Aufwendungen aus Aufwandsentschadi-

gungen, Honorare, Kurse/Seminare und Inserate enthalten.

Seit dem Berichtsjahr wird die innerkonzernale Miet- und Pachtverrechnung in den sonstigen be-
trieblichen Aufwendungen ausgewiesen. Die Aufwendungen betragen 756.289,16 EUR. Im Vorjahr

sind 525.347,35 EUR Miet- und Pachtaufwendungen im Materialaufwand enthalten.

Da der Abschlusspriifer der Gesellschaft auch Abschlusspriifer des Konzernabschlusses der Ener-
gie AG Oberdgsterreich, Linz, ist, in den die Gesellschaft (als vollkonsolidiertes Unternehmen) einbe-
zogen wird, wird hinsichtlich der auf das Geschaftsjahr 2024/2025 entfallenden Aufwendungen fir
den Abschlussprifer auf die entsprechenden Angaben im Konzernanhang dieser Gesellschaft ver-

wiesen.

Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage

2024/2025 Vorjahr

EUR TEUR
Rechnungszinssatz Sozialkapital ...................... 174.034,64 0
ZINSEN oottt 136.781,02 225
310.815,66 225

Ertrage aus der Zuschreibung zu Finanzanlagen

Die Ertrage betreffen die Zuschreibung zu Wertpapieren des Anlagevermdgens in Héhe von

33.226,56 EUR (Vorjahr 85 TEUR).
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Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Die Position beinhaltet den rechnungsmafigen Zinsaufwand aus den Riickstellungen fiir Abferti-
gung, Pensionen, Jubildumsgeldern, Stufenpensionen und Vorruhestand in Hohe von
138.104,78 EUR (Vorjahr 161 TEUR) und die Veranderung der Sozialkapitalriickstellung aufgrund
von Anderungen des Rechnungszinssatzes in Héhe von 0,00 EUR (Vorjahr 300 TEUR).

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Mit dem am 31.12.2023 in Osterreich in Kraft getretenen Mindestbesteuerungsgesetz (,MinBestG*)
wurden die OECD-Mustervorschriften sowie die entsprechende EU-Richtlinie zur Gewahrleistung
einer globalen Mindestbesteuerung fur Unternehmensgruppen (,Pillar Two*) im &sterreichischen
Recht umgesetzt. Das MinBestG ist fur Wirtschaftsjahre, die ab 31.12.2023 beginnen, anzuwenden.
Da die Gesellschaft dem Konsolidierungskreis der Energie AG Oberdsterreich angehort, der die
mafgeblichen Umsatzschwellen gemall dem MinBestG Uberschreitet, unterliegt die Gesellschaft
seit dem 01.01.2024 den entsprechenden gesetzlichen Vorschriften. Die Gesellschaft erwartet der-
zeit aber keine wesentliche zuséatzliche Steuerbelastung aufgrund von Pillar Two.

Die in § 198 Abs 10 Z 4 UGB neu geregelte, verpflichtend anzuwendende Ausnahme der Bilanzie-
rung von latenten Steueranspriichen und -verbindlichkeiten, die sich aus der Einfihrung des Min-
BestG bzw. vergleichbaren auslandischen Steuergesetzen ergibt, wurde von der Gesellschaft ange-
wendet.

Verlustabdeckung durch die Energie AG Oberosterreich

Um die fur das Geschéftsjahr 2024/2025 erwarteten Verluste der Personalmanagement GmbH ab-
zudecken, wurde am 22. Oktober 2024 eine Verlustabdeckungszusage und eine Patronatserklarung

seitens der Mutter Energie AG Oberdsterreich gegeben. Der ibernommene Verlust betragt
959.755,16 EUR.

V. Sonstige Angaben

Konzernbeziehungen

Mit folgenden Konzerngesellschaften bestehen wesentliche Geschéaftsbeziehungen:
o Energie AG Oberosterreich (Pacht- und Dienstleistungsvertrage)

o Netz Oberdsterreich GmbH (Dienstleistungsvertrage)
e Energie AG Group Treasury GmbH (Cash-Pooling)

Seite 16 von 29



-13 -

Organe, Arbeitnehmer

Geschéftsfuhrer:in: Mag. Johannes Michael Blatterbinder
MMag. Sandra Brandstetter, MBA

Prokuristin: Mag. Birgit Irmgard Pieringer, MBA

Von der Schutzklausel gemaR § 242 Abs. 4 UGB im Zusammenhang mit § 239 Abs. 1 Z 4 UGB wird
Gebrauch gemacht.

Der durchschnittliche Mitarbeiterstand betrug wahrend des Geschéaftsjahres 44 (Vorjahr 43) Ange-
stellte und 6 (Vorjahr 4) kaufmannische Lehrlinge sowie 89 (Vorjahr 75) gewerbliche Lehrlinge.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Abschlussstichtag in Sinne des § 238 Abs. 1 Z 11
UGB eingetreten.

Ergebnisverwendungsvorschlag

Der Bilanzgewinn betragt 226.572,84 EUR. Es wird vorgeschlagen, diesen in voller Hohe auf neue
Rechnung vorzutragen.

Linz, am 13. November 2025

Die Geschaftsfuhrung

Mag. Johannes Michael Blatterbinder MMag. Sandra Brandstetter MBA

Seite 17 von 29



- 15 -

Lagebericht der Energie AG Oberosterreich Personalmanagement GmbH fiir
das Geschaftsjahr 2024/2025

Allgemeine Rahmenbedingungen

Die Energie AG Ober0sterreich Personalmanagement GmbH (Personalmanagement GmbH) er-
bringt fur verschiedene Konzernunternehmen der Energie AG Oberdsterreich Dienstleistungen wie
Personalabrechnung, Personalbetreuung, Aus- und Weiterbildung sowie die Betreuung der Lehr-
lingsausbildung und Strategie- und Steuerungsaufgaben fiir den Konzern. Die Gesellschaft ist somit
Ansprechpartnerin fur die konzerninternen Auftraggeber:innen und deren Belegschaft.

Die Personalmanagement GmbH ist nach ONORM EN ISO 9001:2015 zertifiziert. Seit 2012 fiihrt die
Energie AG das staatliche Zertifikat Audit ,berufundfamilie“ fir eine vorbildliche Vereinbarkeit von
Familie und Beruf, welches per Dezember 2024 fir weitere drei Jahre verlangert wurde. Weiters fihrt
die Energie AG seit 2013 das Gutesiegel der Betrieblichen Gesundheitsforderung.

Ebenfalls nach ONORM EN ISO 9001:2015 zertifiziert ist die Energie AG Oberdsterreich Personal
Power GmbH, eine Tochtergesellschaft der Personalmanagement GmbH. Uber diese Tochtergesell-
schaft werden die externen Personalaufnahmen abgewickelt und im Wege interner Arbeitskrafte-
Uberlassung bedarfsgerecht in den Beschaftigergesellschaften des Konzerns eingesetzt.

Von der Personalmanagement GmbH werden vor allem folgende Konzernunternehmen serviciert:
Energie AG Oberdsterreich, Energie AG Oberdsterreich Erzeugung GmbH, Netz Oberdsterreich
GmbH, Energie AG Oberdsterreich Trading GmbH, Energie AG Oberosterreich Vertrieb GmbH,
Energie AG Ober0sterreich Bohemia GmbH, Energie AG Oberdsterreich Services und Digital Solu-
tions GmbH, Energie AG Oberdsterreich Tech Services GmbH, Energie AG Oberosterreich Umwelt
Service GmbH.

Geschaftsverlauf

In diesem Geschaftsjahr wurde wieder ein starker Fokus auf die Themen Diversity, Equity und Inclu-
sion (DEI) gelegt. Die Vision lautet: ,Mit unserer offenen, respektvollen und wertschatzenden Haltung
sowie ehrlicher Kommunikation schaffen wir eine Unternehmenskultur, in der Menschen mit Freude
arbeiten.”

Die daraus abgeleiteten Zielsetzungen sind:

e Erhdhung von Diversity, Equity and Inclusion in allen Dimensionen (Alter, Geschlecht,
Herkunft etc.)

e Erhdhung der weiblichen Bewerbungen in technischen Bereichen

e Erhohung des Frauenanteils insbesondere in Flihrungspositionen und technischen Be-
reichen

e Bewusstseinsférderung und Sensibilisierung der Mitarbeiter:innen
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Zur Steigerung des Frauenanteils in Fihrungspositionen wurde gemeinsam mit dem Vorstand und
der Konzernstrategie ein klares Ziel festgelegt: Bis zum Geschéftsjahr 2034/2035 soll der Anteil von
Frauen in der zweiten und dritten FUhrungsebene auf 25 % erhéht werden. Zur Erreichung dieses
Ziels werden konkrete MaRnahmen umgesetzt, darunter die regelmaRige Uberpriifung des Fort-
schritts sowie eine verstarkte Sensibilisierung der Flihrungskrafte fir eine ausgewogene Geschlech-
terverteilung.

Die Arbeit des DiversiTeams wurde fortgefihrt und um das neue Handlungsfeld ,Generationen® er-
weitert. Ziel ist es, durch MalRnahmen wie die Etablierung von Reverse Mentoring und die Forderung
generationenubergreifender Zusammenarbeit das gegenseitige Verstandnis zu starken und den
Wissensaustausch im Unternehmen zu férdern. Ebenso wurde das Netzwerk fir Chancengleichheit
im Konzern etabliert und durch vielfaltige Veranstaltungen etwa zum Thema Finanzbildung oder der
Inklusion von Menschen mit Beeintrachtigungen als Plattform fiir Vernetzung und Weiterbildung aus-
gebaut.

Eine neue Initiative ist das Programm ,GreenTechGirls“. Im Rahmen dieser Veranstaltungsreihe er-
halten Téchter von Mitarbeitenden im Alter von 8 bis 13 Jahren die Mdglichkeit, auf kindgerechte
und spielerische Weise fiir spannende Themen rund um erneuerbare Energien begeistert zu werden.
Durch diese friihen und niedrigschwelligen Einblicke kann in einzelnen Fallen das Interesse an einer
spateren technischen Ausbildung geweckt werden.

Das Engagement im Bereich Diversitat, Gleichstellung und Inklusion wurde mehrfach ausgezeich-
net. So erhielt das Unternehmen das equalitA-Gltesiegel fiir innerbetriebliche Frauenférderung so-
wie den equalitA-Award in der Kategorie ,Wirksamkeit in Bezug auf die Gleichstellung bei Unterneh-
men ab 250 Mitarbeiter:innen®. Dariber hinaus wurde das umfassende Engagement zur Starkung
von Frauen sowie zur Férderung von Gleichstellung und Chancengerechtigkeit in Oberdsterreich mit
dem Jurypreis ,Starke Frauen. Starkes Land“ gewurdigt.

Daruber hinaus wurden wieder zahlreiche MaRnahmen zur Bewusstseinsforderung, wie z. B. Kom-
munikationskampagnen zum Equal Care Day oder zum Welt-Down-Syndrom-Tag, gesetzt.

Im Berichtsjahr lag der Schwerpunkt auf der weiteren Umsetzung des Projekts HEPI (Human Expe-
rience Personal Process, Data and Performance Interface). Mit der erfolgreichen Einflhrung der
Module Employee Central, Performance & Goals sowie Learning wurden zentrale Prozesse erstmals
cloudbasiert abgebildet. Parallel dazu erfolgte die schrittweise Umstellung der bisherigen papierba-
sierten Dokumente auf ein digitales System mit integrierter Signaturlésung. Diese Malinahmen stel-
len die Grundlage fir eine durchgangige Digitalisierung der Prozesse dar und sichern die nachhaltige
Abldse des bisherigen HCM-Systems.

Das Bildungsprogramm 2024/2025 bot wieder vielfaltige Moglichkeiten, die eigenen Kompetenzen
zu erweitern. Neben bewahrten Seminaren lag der Fokus im Rahmen des Projektes ,Next Level* auf
der digitalen Kompetenzerweiterung der Mitarbeiter:innen. Als Grundlage erhielt jeder Mitarbeiter:in-
nen im Mai 2025 die Mdglichkeit, an einem digitalen Quiz teilzunehmen und so einen Uberblick tber
die eigene Digitalkompetenz (in unterschiedlichen Facetten) zu bekommen. In Ankniipfung an diese
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individuelle Quizauswertung konnte jeder Mitarbeiter:innen passende Kurse aus der digitalen Kom-
petenzmatrix auswahlen und besuchen. So kann das Digital-Know-how im Konzern weiter gesteigert
werden. Das fur Frihling 2026 geplante Digitale Fitness-Quiz bietet die Moglichkeit, den individuellen
Fortschritt zu Gberprifen.

Auch kurze Wissensnuggets zu aktuellen IT-Themen wurden im Rahmen der ,Digithek 365" einmal
monatlich in virtueller Form angeboten.

Die Lernplattform EINSTEIN wurde auf das System SAP Success Factors tbergefihrt und bietet
insbesondere Flhrungskraften systemtechnische Verbesserungen.

Aufbauend auf die Evaluierungsergebnisse wurden die Gesprachsboégen des ,starkenorientierten
Mitarbeiter:innenDIALOGs" Uberarbeitet und fur die Gesprache 2024/2025 zur Verfigung gestellt.
Daruber hinaus wurde ein digitales Formular in SAP Succeses Factors abgebildet.

Das etablierte MbO-System wurde mit einem starkeren Fokus auf bereichslbergreifende Ziele (For-
derung der Zusammenarbeit) in der Kategorie ,,Flihrungsperformance® Gberarbeitet. Das Zielauswer-
tungs- und das Zielvereinbarungsgesprach finden in einem Termin zum Geschéftsjahresbeginn statt.
Eine vorangestellte Zielekonferenz dient zur Koordination und zum besseren Verstandnis der Berei-
che untereinander. Die Teamziele der Mitarbeiter:innen kénnen in einer Kaskade aus den MbO-
Zielen abgeleitet werden.

Im Geschaftsjahr 2024/2025 wurden wiederum als eine Initiative zur Frauenférderung zwei Stipen-
dien an Technikerinnen vergeben. Die Stipendiatinnen erhalten nicht nur finanzielle Unterstiitzung,
sondern kénnen auch Praktika im Unternehmen absolvieren und ihre Masterarbeit mit Unterneh-
mensbezug verfassen. So kann eine frihzeitige Bindung an das Unternehmen erreicht werden.

Die Altersstruktur der Beschaftigten in den Konzerngesellschaften und die Herausforderung, geeig-
nete Fachkrafte zu rekrutieren, erfordern ein strategisch koordiniertes Recruiting- und Nachfolgema-
nagement mit dem Ziel, potenzielle Mitarbeiter:innen frihzeitig auf das Unternehmen und Méglich-
keiten der Bewerbung aufmerksam zu machen. Um interessierte Menschen auf die unterschiedli-
chen, spannenden Jobs und die Relevanz des Unternehmens bei der Realisierung der Energie-
wende aufmerksam zu machen, wurde weiterhin intensiv am Employer Branding gearbeitet. Mit ei-
nem neu designten Webauftritt werden die einzelnen Zielgruppen noch individueller angesprochen.

Viele personliche Gesprache an HTL- und Uni-Messen, individuell gestaltete Pop-up-Cafés sowie
gezielte Werbung auf Social Media (Instagram, TikTok) sollen dazu beitragen, auf die Energie AG
als Arbeitgeberin aufmerksam zu machen.

Im Geschaftsjahr 2024/2025 lag der Schwerpunkt auf dem Recruitung von HTL-Trainees, Stipendi-
atinnen und Ferialpraktikant:innen. Erfreulicherweise konnten funf junge Menschen fir die entspre-
chenden Positionen im HTL-Traineeprogramm gewonnen werden. Das Traineeprogramm umfasst
neben mehreren Rotationsschritten und eine Begleitung durch einen Paten ein vielfaltiges Seminar-
programm fur die neuen Mitarbeiter:innen.
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Die starke ,Mitarbeiterorientierung® spiegelte sich im Geschaftsjahr 2024/2025 auch in der Trend-
Auszeichnung als Top-Arbeitgeber mit einem hervorragenden 2. Platz in der Kategorie ,,Rohstoffe,
Energie, Ver-/Entsorgung”wider.

Das Angebot im Bereich Gesundheit umfasst ausfuhrliche Beratungen in den Sprechstunden der
Arbeitsmediziner:innen und bei Begehungen, Impfaktionen im Frihjahr und im Herbst, sowie wo6-
chentliche Bewegungsangebote an mehreren Arbeitsstatten und in virtueller Form fir die Mitarbei-
ter:innen. In regelmaRigen Gesundheits-Jourfixe unter Einbeziehung der Arbeitnehmer:innenvertre-
tung, der Arbeitsmedizin und des Sicherheitsmanagements werden aktuelle Themen besprochen
und Ldsungen erarbeitet.

Zur Uberbriickung der Ferienzeit im Sommer unterstiitzte die Energie AG ihre Mitarbeiter:innen am
Standort Linz und Gmunden mit den Ferienwochen fir Kinder zwischen sechs und zwoélf Jahren. Im
Sommer 2025 wurde das Konzept ,Ferienbetreuung in der Energie AG als Beitrag zum Employer
Branding® umgesetzt. Dabei standen Workshops mit Unternehmensbezug, zB. ,Milltrennen macht
Spall” und ,Energiewende greifbar machen” sowie Ausflige zum Solarcampus auf dem Programm.
Im Zuge der Kooperation mit dem Salzkammergut-Klinikum Gmunden wird auch eine tage- und stun-
denweise Kinderbetreuung im Sommer angeboten. Die Angebote zu den beiden Feriencamps mit
Ubernachtung in Micheldorf (Burg Altpernstein) bzw. Hagenberg erméglichten weiters allen Mitar-
beiter:innen-Kindern zwischen sieben und 14 Jahren, unabhangig vom jeweiligen Dienstort der El-
tern eine Teilnahme. Beim DigiCamp Hagenberg hat die Energie AG ein Sponsoringpaket ibernom-
men und dadurch den Workshop ,KI, ChatGPT und CO-powered by Energie AG* finanziert. Insge-
samt haben 104 Kinder von Mitarbeiter:innen an den diversen Ferienangeboten teilgenommen.

Zum Pflegethema wurde ergénzend zu den bereits bestehenden Angeboten wie der ,Alles Clara“-
App und dem Online-Informationskatalog CMC, die App ,Paula“ in die Produktpalette von berufund-
familie aufgenommen.

Im Zubau der Konzernzentrale in Linz hat sich die betriebliche Kinderbetreuungseinrichtung ,Loomi-
land“ sehr gut etabliert und startet per 01.09.2025 bereits in das vierte Betriebsjahr. Durchschnittlich
haben 11 Kinder die Einrichtung im Berichtszeitraum besucht.

Auch das Thema Vielfalt und Inklusion spiegelte sich im diesjahrigen Seminarprogramm wider, etwa
in E-Nuggets zu inklusivem Verhalten, zum Vermeiden von Alltagsrassismus oder zu inklusiver Fih-
rung sowie in speziellen Trainings fir Fihrungskrafte, beispielsweise zu Unconscious Bias im Re-
cruiting.

Die eigene Lehrlingsausbildung der Energie AG ist ein wichtiger Wettbewerbsvorteil. Neben dem
aktuellen Fachkraftemangel kommt es selbst in der Lehrlingsausbildung zu einem verstarkten Kon-
kurrenzkampf um leistungsfahige Jugendliche unter den Lehrstellenanbieter:innen. Seit 1943 wur-
den im Konzern 1.502 gewerbliche Lehrlinge erfolgreich zu Spitzenfachkréften ausgebildet. Uber
700 von ihnen sind heute noch im Unternehmen tatig.
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Im Geschaftsjahr 2023/2024 hat der Vorstand beschlossen, die Lehrwerkstatt zu erweitern und die
Anzahl der auszubildenden Lehrlinge zu erhéhen. Der Baustart fiir die Erweiterung der Lehrlings-
ausbildung und dem Neubau des Lehrlingswohnhauses ist der 1.Oktober 2025. Der Ubergangsbe-
trieb der Werkstatte ist seit Mai 2025 in Vollbetrieb. Die Lehrlingsunterkunft in Containerform wird
seit 25.08.2025 bewohnt. Im Herbst 2027 soll das gesamte Erweiterungsprojekt abgeschlossen sein.

Im September 2025 haben 36 (Vorjahr 37) gewerbliche Lehrlinge ihre Ausbildung bei der Energie
AG begonnen. Davon 24 mannliche und 6 weibliche Lehrlinge im Bereich Elektrotechnik (Hauptmo-
dul Energietechnik). Weiters haben 2 Lehrlinge im Bereich Metalltechnik (Hauptmodul Maschinen-
bautechnik) und 4 Lehrlinge im Bereich IT-Systemtechniker ihre Ausbildung gestartet.

Die Abstimmung mit den fur die Nachfolgeplanung im technischen Bereich relevanten Konzernge-
sellschaften (Erzeugung GmbH, Netz OO GmbH, Tech Services GmbH) wird weiter intensiviert, um
hier zielgenau auf die Herausforderungen der Pensionierungswelle bis 2035 reagieren zu kénnen.

Der seit 2023 durchgefiihrte Tag der offenen Tur wird weiterhin fortgefuhrt. Die Prasenz auf Regio-
nalmessen wurde weiter erhdht. Ein weiterer Fokus war die Qualitat der Berufspraktischen Tage.
Hier wurde das Angebot fiir die Jugendlichen erheblich erweitert (4 Tage pro Woche, ganzjahrig
Schnuppern mdglich) und die Qualitat des Inhalts weiter erhoht (z.B. Besuch von Baustellen). Zu-
sammen mit der speziell auf die Jugend abgestimmte Werbelinie wurde die Bewerberzahl zum be-
reits erfolgreichen Vorjahr mehr als verdoppelt.

Das Thema Digitalisierung wird um einen KI-Workshop erweitert. Digitalen Skills (Schwerpunkt
Office) und soziale Kompetenz sind ein besonders groRes Anliegen. Mit professionellen Workshops
und Seminaren bietet das Unternehmen jungen Menschen Orientierung, zum Beispiel bei Themen
wie Suchtpravention und sicherem Umgang mit dem Internet oder Kommunikationstrainings.
Dieses Seminarprogramm wird standig auf die Bedurfnisse der Lehrlinge angepasst.

Die Qualitat der Ausbildung wird jahrlich im Rahmen der Facharbeiterprifung der Wirtschaftskammer
unter Beweis gestellt. Die 22 Absolvent:innen des abgelaufenen Geschéaftsjahres erreichten 21 Aus-
zeichnungen bzw. gute Erfolge in der Berufsschule und 19-mal einen guten bzw. ausgezeichneten
Erfolg bei der Lehrabschlussprifung. Beim Lehrlingswettbewerb der oberdsterreichischen Industrie
belegte ein Energie AG-Lehrling des zweiten Lehrjahres den dritten Platz in der Kategorie Energie-
technik. Der Notenschnitt aller Lehrlinge der Energie AG betrug 1,6.

Seitens des Unterstitzungsfonds fir die Belegschaft des Konzerns der Energie AG Oberdsterreich
wurden 607 Antrage anhand der Richtlinien geprift und bearbeitet. Zweck des Fonds ist im Wesent-
lichen die Unterstitzung aktiver Belegschaftsmitglieder der Konzerngesellschaften in Bedurftigkeits-
fallen aller Art durch einmalige oder wiederkehrende Leistungen. Die Fondsdotierung erfolgt durch
eine Zuweisung aus den Ertragsanteilen der Energie AG Oberosterreich.

Leistungswirtschaftliche Kennzahlen

Im abgelaufenen Geschéftsjahr wurden insgesamt 533 Seminarveranstaltungen durchgefihrt. Da-
von wurden 213 interne Kurse (Vorjahr 259) und 320 externe Veranstaltungen (Vorjahr 298) betreut.
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Zum Stichtag 30. September 2025 wurden fur 5.686 (Vorjahr 5.676) Personen die Gehalter abge-
rechnet.

Belegschaft

Im Geschaftsjahr 2024/2025 beschaftigte die Personalmanagement GmbH durchschnittlich 44 An-
gestellte — FTE It. UGB (Vorjahr 43) und 6 kaufmannische Lehrlinge (Vorjahr 4) sowie 89 gewerbliche
Lehrlinge (Vorjahr 75). Mit September 2025 wurden 2 kaufmannische Lehrlinge neu aufgenommen.

Von den 22 fertig ausgebildeten gewerblichen Lehrlingen wurden 13 von der Energie AG Oberdster-
reich Tech Services GmbH, 4 Lehrlinge von der Energie AG Oberdsterreich Erzeugung GmbH, 4
Lehrlinge von der Netz Oberdsterreich GmbH und 1 Lehrling von der Energie AG Ober0sterreich
Trading GmbH Gbernommen.

Per 30.09.2025 gab es insgesamt 113 gewerbliche und 7 kaufmannische Lehrlinge, davon erstmals
eine Ausbildung zum Immobilienkaufmann, in der Personalmanagement GmbH.

Bericht liber Zweigniederlassungen

In der Energie AG Oberdsterreich Personalmanagement GmbH gibt es keine Zweigniederlassungen.

Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

2024/2025 2023/2024 |Veranderung
EUR/ % TEUR/ % %
Umsatzerlose .......ccooeveviiiiiinnn.. 14.872.593,44 13.173 13
Ergebnis vor Steuern .................... -959.755,16 -386 n.a.
Nettoverschuldung ....................... -3.658.415,85 -3.160 16
Eigenkapitalquote ........................ 24,57 % 27,78 % -12
operativer Cashflow ...................... 289.474,65 -215 -235

Die Umsatzerl6se der Gesellschaft lagen im Geschaftsjahr 2024/2025 bei 14.872.593,44 EUR (Vor-
jahr 13.173 TEUR), das ergibt einen Anstieg von 13 % und resultiert aus den Anpassungen der
Verrechnungspreise gegenuber den Konzernpartnern und der hoheren Weiterverrechnung der Lehr-
werkstatte und der HR Strategie und Steuerung.

Das Ergebnis vor Steuern betragt -959.755,16 EUR (Vorjahr -386 TEUR). Das Betriebsergebnis ver-
minderte sich um 931 TEUR. Dies ist vor allem auf héheren Personalaufwand sowie héheren Auf-
wand fir IT-Leistungen im Zuge der Einfiihrung von Success Factors zurtickzufiihren. Das Finan-
zergebnis verbesserte sich um 358 TEUR gegenuber dem Vorjahr. Ein wesentlicher Grund dafiir
liegt in der Anpassung des Rechnungszinssatzes bei der Berechnung der Sozialkapitalriickstellun-
gen. Diese Zinssatzanpassung fiihrte zu einem Ertrag von 174 TEUR (Vorjahr Aufwand 300 TEUR).
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Die Nettoverschuldung (Saldo des verzinslichen Fremdkapitals inkl. des verzinslichen Sozialkapital
abzlglich der flissigen Mittel inkl. Cash-Pooling im Konzernverbund) liegt bei -3.658.415,85 EUR
(Vorjahr -3.160 TEUR). Die Erhohung der Nettoliquiditat resultiert vor allem aus der gestiegenen
Cash Pooling Forderung.

Die Eigenkapitalquote (Eigenkapital/Gesamtkapital) liegt zum Bilanzstichtag bei 24,57 % (Vorjahr
27,87 %). Die Verminderung ist bei gleichbleibendem Eigenkapital auf das héhere Gesamtkapital
gegenuber dem Vorjahr zurtickzufihren.

Der operative Cashflow liegt bei 289.474,65 EUR (Vorjahr -215 TEUR). Die Erh6hung ist vor allem
auf die Veranderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und sonstige Leistungen sowie Verbind-
lichkeiten gegenuber verbundenen Unternehmen zurtckzufihren.

Forschung und Entwicklung

Forschung und Entwicklung im eigentlichen Sinn wird im Unternehmen nicht betrieben.

Risikomanagement

Die Energie AG Oberdsterreich hat das Corporate Risk Management in einer Holdingfunktion fiir den
gesamten Konzern gebundelt. Das konzernweite Corporate Risk Management-System der Energie
AG Oberosterreich, in dem die Risiken der Personalmanagement GmbH softwareunterstutzt verwal-
tet werden, gewahrleistet durch die quartalsweise Aktualisierung der Risiken und deren Bewertung
die Uberpriifung der Vollstandigkeit und die Uberwachung der Risikosteuerungsmafinahmen hin-
sichtlich ihrer Wirksamkeit.

Fur die Personalmanagement GmbH sind fiir das Geschéftsjahr 2025/2026 u.a. aufgrund einer Ver-
lustabdeckungszusage, keine Risiken erkennbar, die kumulativ oder singular betrachtet bestands-

geféahrdende Auswirkungen haben kénnten.

Im Geschaftsjahr 2024/2025 sind ausschlief3lich originare und keine derivativen Finanzinstrumente
zum Einsatz gekommen.

Ausblick

In Bezug auf die Personalbetreuung und Personalverrechnung ist die Umsatzentwicklung der Ge-
sellschaft weiterhin als stabil anzusehen. Ansonsten schwankt die Umsatzentwicklung weiterhin ent-
sprechend der Nutzung der Schulungsleistungen durch die Konzernpartner.

Linz, am 13. November 2025

Die Geschaftsfliihrung

Mag. Johannes Michael Blatterbinder MMag. Sandra Brandstetter MBA
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4. Bestatigungsvermerk

Bericht zum Jahresabschluss

Priifungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Energie AG Oberdésterreich Personalmanagement GmbH,
Linz, bestehend aus der Bilanz zum 30. September 2025, der Gewinn- und Verlustrechnung

fiir das an diesem Stichtag endende Geschaftsjahr sowie dem Anhang, geprift.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefiigte Jahresabschluss den gesetzlichen
Vorschriften und vermittelt ein moglichst getreues Bild der Vermdgens- und Finanzlage zum
30. September 2025 sowie der Ertragslage der Gesellschaft fiir das an diesem Stichtag
endende Geschiftsjahr in Ubereinstimmung mit den dsterreichischen unternehmens-

rechtlichen Vorschriften.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen Grund-
satzen ordnungsmalRiger Abschlusspriifung durchgefiihrt. Diese Grundsatze erfordern die
Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt ,,Verantwortlichkeiten des Abschluss-
prufers flr die Priifung des Jahresabschlusses” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend
beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhingig in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir
haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Ubereinstimmung mit diesen
Anforderungen erfillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns bis zum Datum des
Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als

Grundlage fiir unser Priifungsurteil zu diesem Datum zu dienen.

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses und
dafiir, dass dieser in Ubereinstimmung mit den 8sterreichischen unternehmensrechtlichen
Vorschriften ein moglichst getreues Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen
Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
ermoglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen

Handlungen oder Irrtiimern ist.
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir ver-
antwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit zu
beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit
— sofern einschldgig — anzugeben, sowie dafiir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fort-
fihrung der Unternehmenstatigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter
beabsichtigen, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstatigkeit

einzustellen, oder haben keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern ist, und einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unser Priifungsurteil bein-
haltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber keine Garantie dafir,
dass eine in Ubereinstimmung mit den ésterreichischen Grundsitzen ordnungsmaRiger
Abschlussprifung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgefiihrte Abschlussprifung
eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche
Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernlinftigerweise erwartet
werden konnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen

wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit den dsterreichischen Grundsétzen
ordnungsmaliger Abschlusspriifung, die die Anwendung der ISA erfordern, tiben wir
wahrend der gesamten Abschlussprifung pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine

kritische Grundhaltung.
Daruber hinaus gilt:

o Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern im Abschluss, planen Prifungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken, fihren sie durch und erlangen Priifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unser Prifungs-
urteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist héher als ein aus Irrtiimern
resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen,
beabsichtigte Unvollstdandigkeiten, irrefiihrende Darstellungen oder das AulRerkraft-

setzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.
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e Wir gewinnen ein Verstandnis von dem fiir die Abschlusspriifung relevanten internen
Kontrollsystem, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur

Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

e Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit

zusammenhangende Angaben.

e Wir ziehen Schlussfolgerungen Gber die Angemessenheit der Anwendung des
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit durch die
gesetzlichen Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die erhebliche Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestatigungs-
vermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Priifungsurteil zu modifizieren. Wir
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder
Gegebenheiten konnen jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der Fortfiihrung der

Unternehmenstatigkeit zur Folge haben.

e \Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschlielllich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein moglichst getreues

Bild erreicht wird.

Bericht zum Lagebericht

Der Lagebericht ist aufgrund der dsterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften
darauf zu prifen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den

geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde.

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die Aufstellung des
Lageberichts in Ubereinstimmung mit den dsterreichischen unternehmensrechtlichen

Vorschriften.
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Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit den Berufsgrundsitzen zur Priifung des

Lageberichts durchgefiihrt.

Urteil

Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen

aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss.

Erklarung

Angesichts der bei der Priifung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des
gewonnenen Verstandnisses lGiber die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche

fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht festgestellt.

Wien

13. November 2025

Deloitte Audit Wirtschaftsprifungs GmbH

Mag. Christof Wolf
Wirtschaftspriifer

DocuSigned by:

Christof Wolf

Datum: 13.11.2025 06C1DBFB16674C0...

Quialifiziert elektronisch signiert:

Die Veroffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestatigungsvermerk darf nur in der von uns
bestatigten Fassung erfolgen. Dieser Bestatigungsvermerk bezieht sich ausschlieBlich auf den deutschsprachigen und

vollstandigen Jahresabschluss samt Lagebericht. Flir abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu

beachten.
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Protokoll
liber die
77. ordentliche Generalversammlung
der Energie AG Oberdsterreich Personalmanagement GmbH, FN 282566p,
BohmerwaldstraBe 3, 4020 Linz
am 20.11.2025 um 13:13 Uhr

am Sitz der Energie AG Oberosterreich, Linz

Anwesend:

Seitens des Eigentimers: Seitens der Geschéftsfiihrung:
Energie AG Oberosterreich, FN 76532 y Johannes Michael BLATTERBINDER
vertreten durch: Sandra BRANDSTETTER

Leonhard SCHITTER, CEO (VORSITZENDER)
Andreas KOLAR, CFO
Alexander KIRCHNER, CTO

Beigezogen:

Margit REITER

Manuel GIERLINGER

Gerhard MARTERBAUER/Deloitte Audit Wirtschaftspriifungs GmbH (Deloitte)
Alma ALJIC/Deloitte

Gast:
Eva SCHINKINGER

Protokollfihrung:
Johannes Michael BLATTERBINDER

Unterlagen:
Sitzungsunterlagen PM vom 20.11.2025

Der VORSITZENDE eroffnet um 13:13 Uhr die 77. ordentliche Generalversammlung der Energie AG Oberdsterreich Per-
sonalmanagement GmbH (PM), begriiit die Teilnehmer:innen, stellt die ordnungsgeméaRe Einberufung mit Schreiben
vom 16.10.2025 und die Beschlussfahigkeit der Generalversammlung fest.

3.2  Ergebnisverwendung
Die Geschaftsfiihrung berichtet anhand der versandten Unterlagen Uber die geplante Ergebnisverwendung.

Die Geschéftsfiihrung stellt den Antrag, die Generalversammlung moge den Bilanzgewinn von EUR 226.572,84 im Aus-
mafd von EUR 226.572,84 auf neue Rechnung vortragen.
Der VORSITZENDE bringt den Antrag zur Abstimmung und stellt die Annahme des Antrags fest.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schliet der VORSITZENDE die Sitzung um 13:25 Uhr.

Schriftfilhrer % Vorsitzender

Seite 29 von 29



	0081 Anhang 2025
	0081 Lagebericht 2025
	0081 Bestätigungsvermerk 2025
	0081 Ergebnisverwendung 2025

